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(2855-3) KunämaHun«. Nr. 6573.

Bei dem vom verstorbenen Domdechanten
Herrn Urban I e r i n gegründeten Pensionsfontc
für arme Schullehrerswitwen und Schullehrers.
Waisen ist ein Stiftungsplatz jährlicher 30 f l .
36^/, lr. zu besehen.

Auf den Genuss dieser Stiftung, deren
Verleihung der l. l. Landesregierung für Krain
zuslcht. haben arme und wohlgesittete Witwen
oder Waisen, deren Gatten, beziehungsweise
Väter als Trivialschul. (Volksschul-) Lehrer in
Krain gedient haben, und zwar erstere auf die
Dauer des Wltwenstandes, letztere aber bis zur
Erreichung des Normalalters (bis zum vollen«
deten 18. Lebensjahre) Anspruch.

ilompclcntinnen um diesen Stiftungsplah
haben ihre an die l. t. Landesregierung für
Kram zu richtenden Gesuche im Wege der l. l.
Veznkshauptmannschaft. die in Laibach wohnen«
den aber durch den Stadtmagistrat Laibach

b i s 15. August 1884
hieher zu überreichen und sich darin über Alter,
Moralität, Armut, den Witwen» oder Waisen,
stand sowie über die von dcm verstorbenen Ehe»
galten, beziehungsweise Vater im Lehrfache gc»
leisteten Dienste gehürig auszuweisen.

Laibach am 13. Ju l i 1684.
Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(2820-2) Ožnanilo. št. 6748.
jSsa c. kr. babiški učilnici v Ljubljani so

aačno ziraski točaj učonja za babico v slovon-
ikom joziku

l . d a n oktobra 1884,
in pripusti so k torau vaaka učenka brez pla-
tila, katora dokazati more, da iraa za to last-
noiti kakor jih postava tirja.

Iisto učonko a Kranjskega, katoro mialijo
prositi za cno ali drugo zistomizirano štipon-
dijo lz šolskoga zaloga, katorih so bo v torn
aimskom uiilnom točaji 10, vsaka po 52 gld.
oO kr, podolilo in prositi za pravilno povračilo
troikov potovanja tu sora in nazaj domor,
morajo svojo proänjo izro&ti gotovo do

15. a v g u s t a t. 1.
«vojorau c. kr. okrajnoinu glavarstvu. V toh
prošnjah morajo, kakor to postava tirja, do-
kazati svojo uboštvo, lopo zadržanjo, da šo
niio Cez 40 lot staro, potom da so po last-
noati BTojega razuma in tolosa pripravno, na-
učiti BO babištva. Oporani so pa, da so n»
prosilko no bo oziralo, katoro brati DO znajo.

V Ijubljani 11. julija 1884.
Od o. kr. deželne rlade za Kranjsko.

Verlnulbarnnll Nr. 6748.

An der k. l. geburtshilflichen Lehranstalt
zu Laibach beginnt der Winterlehrcurs für
Hebammen mit slovcnischer Unterrichtssprache

am 1. Oktober 1 8 8 4 ,
zu welchem jede Schülerin, welche die gesetzliche
Eignung hiezu nachweisen kann, unentgeltlich
zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Krain, welche sich
Um die in diesem Winterlchrcurse zu verleihen»
ben syslemisierten zehn Studieiifonds'Stipen»
bien von 5,2 f l . 50 kr, und die normalmäßigc
"eraütung für die Hichcr- nnd Nückieise i»
>hr Domieil zil bewerben beabsichtigen, haben
die bicssälligcn Gesuche unter legaler Nachwei»
>ung ihrer Armut. Moralität, des noch nicht
überschrittenen 40. Lebensjahres, dann der in»
ellrctllcllen und Physische» Eignung zur Erler»

"u«g der Hebammenlundc unfehlbar bis zum
. . ^ ^ 15. Auaust d. I .
,,, ?°r belreffendeu l. l. Brzirlshauptmannschast
zu uuerrnchln. wobei bemerkt wird, dass dir
werde '"6 Unkundigen nicht berücksichtiget

Kaibach an, I I . I n l i 1884,
^°n der , . , . Lanbesregierm,« für Krain.

(2867-1) KunämaHun«. Nr. 1680.
Vcl dem l. t. Nezirlsgeiichle Ratschach ist

die Gerichtsadjunctenslelle mit den s^stemmähigen
Vezügcn der neunten Rangsclasse ,n Erledigung
gekommen.

Die Vcwerbcr um diese, eventuell eine andere
durch deren Vesetzung in Erledigung kommende
Ndjnnctenstelle haben ihre gehörig documentierten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der deutschen
nnd slovcnischen Sprache in Wort und Schrift
nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege

b i « 4. August 1 8 8 4
Hieramts einzubringen.

Nudolfswert am 17. Ju l i 1834.
K. k. ttreisgerichts.Priisidin«.

(2857—3) Hel»r«fteN«. Nr. 442.

An der einclassigen Volksschule in Zagraz
ist die Lchrerstelle mit dem Iahresgehalte von
400 fl. sammt Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgeschrie»
benen Wege

b i s 10. August 1884
anher zu überreichen.

K. k. BezirlSschulrath Nudolsswert. am
14. Jul i 1U84. ' . '

Der k. k. Bezirkshauptmann als Vorsitzender:
Ekel m. p.

(2830-3) KunämaHnng. Nr. 4066.
Es Wird bekannt gemacht, dass in Gemäß,

heit des ß 25 des Landcsgesetzes vom 25. März
1874. 2. G. Vl. vom 7. Mai 1874 Nr. 12, die
auf Grundlage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Hrast

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesilibogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schasten, der Copie der Catastralmappe und den
Erhebungsftrololollen m der diesgerichtlichcn
Amtslanzlel

b i s 28. J u l i 1884,

vormittags 9 Uhr. aufgelegt werden, an welchem
Tage auch über allfiillige Einwendungen d,e
weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Ucbcrtraaung alter Privatforderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisation
eintreten werden, nntcrbleibt, wenn der Vc»
pflichtete binnen 14 Tagen, vom unten angeführ«
ten Tage an. um die Nichlübertraqung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am 14ten
Jul i 1884.

Oznanilo. St. 4066.
Na znanjo so daje, da so vsled § 25

dožolno postavo od 25. suäca 1874 na podlagi
poizvodovanja Bostavljeno posostno polo, s
popravljonimi kazali nopromifnin, z jiosnotki
kutastorskih map in a za]>isniki vrod, ki so so
pisali o poizvedbah zn
nai»ravo novih zeinl.ji.ških knjig

za katastersko občino Hrast
zložono v obfini pregled pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji do

28. j u l i j a 1884
na katoroga so bodo pričolo daljo poizvodbo
aki bi so ugovarjalo zopor pravoHt posestnil»
pol. Pronnäanjo vsoh privatnih tcrjatov, pri
katerib nastopijo pogoji umrtvonja (amorti-
zovanja) so bodo ojmstilo, ako dolžnik do
28. julija 1884 prosi, da ao terjatve no pro-
nosojo.

C. kr. okrajna aodnija v Črnomlji, dn6
14. julija 1884 J W

(2741-3) Hoaeun»u,s<ilreitun>. Nr. 1993.

An der l. l. Werlövollsschule in Idr la ist
die fünfte Lchrerstelle mit dem Gehalte jäh»
licher 450 ft., mit dem Ansprüche auf sechs
Quinquennien » 40 st. (vom Tage der ersten
definitiven Anstellung als Lehrer an gerechnet)
und mit einer Activitätszulage von jährlichen
90 fl., welche letztere jedoch in den Ruhegenuss
nicht einzurechnen kommt, und mit dem Range
der X. Nangsclllsse der Staatsbeamten, ohne
das« jedoch dieser Nana zu größeren Ansprüchen,
als de» oben angeführten Genüssen berechtigt,
zu besehen.

Bewerber um diese Lehrerstelle, welche zu»
nächst auf ein Jahr provisorisch besetzt wird,
welches Jahr jedoch nach entsprechender, voll'
ständig zufriedenstellender Dienstleistung als
definitives Dienstjahr angerechnet wird. haben
ihre vorschrislSmäszig instruierten Gesuche unter
Nachweis der erlangten Ausbildung und Lehr«
besähigung für Volksschulen mit deutscher und
slovcnischer Unterrichtssprache und der bisheri»
gen Dienstleistung

b i n n e n d r e i Wochen

im Wege ihrer vorgesetzten Schulbchörbe bei
der gefertigten l. l. Bergdirection einzureichen.

Auf Bewerber, welche musikalische kennt«
nisse nachweisen, wird besondere Rücksicht ge»
nommcn.

K. k. B c r g b i r e c t l o n I d r i a . am 12t,n
Jul i 1884.

(2876—2) Knnämlltöunl». Nr. 9072.

Nachdem das Vorhandensein der Reblaus
in den Oltsaemeindcn Grosidolina und Heiligen'
l"uz festgesetzt worden ist, hat die hohe l, f.
Laudcsicgierung in Laibach mit Kundmachung
vom 5. Jul i 1684. Z. U:l20. die Aussuhr von
Reben, dann von Pflanzen, Pslanzenbestand.
theilen und anderen Gegenständen, die als Träger
des InsecteS bekannt sind — aus dem politischen
Bezirke Gurkfeld — auf Grund der 8» 1 und 4
des Gesetzes vom 3. April 1875. R G. B l . Nr. 61,
strengsten« verboten.

I m Nachhange zu dieser Kundmachung
w,rd hlemit weiter strengstens verboten sich zur
Bearbeitung der Felder und Weingärten im
Bezirke solcher Arbeiter zu bedienen, welche sich
entweder in den von der Reblaus verseuchten
Gemeinden, se, es in Kram. «bteiermarl oder
Kroatien ,c. ?c.. aushalten oder welche, obwohl
m den bezeichneten Gemeinden sich nicht aus-
haltend, doch in denselben bei der Feld- und
Weingarlenarbeit sich verwenden lassen.

Inglelchen wirb Besitzern, welche in ver-
euchtcn Gemeinden Weingärten besitzen, hiemit

strengstens verboten, mit den in diesen Wein»
garten zur Verwendung gelangten Wcikznlaen
oder Gerathen, oder in der daselbst gebrauchten
und nicht gereinigten Kleidung. Wäsche oder
Beschuhung, ihre bisher unversruchten, in di-sem
Bezirke gelegenen Weingärten zu bearbeiten.

Weilers werden die Besitzer der von der
beiden oben bezeichneten Infectionsstcllen ent-
serntercn Weinpftanzungen. darunter mSbeson'
dere jene der Orlsgemrinden Landsirasz. Sanct
Barthelmä, St Cantian. Arch und Gurlfeld. im
hlnblik aus deu g 4 des bezogenen Gesetzes
hlcmil aufgefordert, diese selbst zu durchforschen
und das Ergebnis unmittelbar ober durch den
Gemeindevorsteher der gcscrtigtcn Bezirkichaupt«
Mannschaft anzuzeigen.

Ob des constalierten Vorkommens der Red»
laus wird aber auch in wemnfili»<t der soeben
citierten Gesetzesbestimmung die Durchforschung
der Weingärten unter Leitung des beeideten
Sachverständigen J u l i u s Hansel , und zwar
znnächst in den Gemeinden Uandstraß und He!'
Kgenkreuz, vorgenommen werden.

Diese letztere Anordnung wird mit dem
Beisatz« kundgemacht, dass die Grundbesitzer
verpflichtet sind, den zur Durchforschung der
Weinpflanzungen oder zur Ausjühruna. der
sonstigen auf die Bekämpfung der Reblaus Be»
zug habenden behördlichen Austräge entsendeten
Organen die nöthigen Vorkehrungen aus ihren
Gründen zu gestatten und ihnen die erforderliche
Beihilfe zu leisten.

Es wirb daher von allem Anfange an,
hiemit jedermann unter Hinweis aus die gesetz»
lichen Folgen der Widersetzlichkeit ernstlich ge«
warnt, die Durchsorschungsarbeiten irgendwie
zu stören oder zu hindern.

Schließlich wird noch bemerkt, dass auch
die auf die Verbreitung der Reblaus Bezug
habende hierortige Verlautbarung und rücksicht»
lich der Anordnung vom 15. April 1884, Zahl
5445. aufrecht verbleibt.

K. l. Nezirlshouptmllnnschast Gurlfcld. am
11. Ju l i 1884.

M a r g h e r i m. p.

RaZQlaS. St. 9072.

Vsled toga, ker so jo trtna uö v župauiji
Volika Dolina in Sv. Križ vgnesdila, jo visoka
c. kr. dožclna vlada z oznanüom dno 5. julija
1884, št. 6320, izvožnjo trt, kakor tudi trtnih
dolov, rastlin, rastlinskib delov in drugib reči,
od katcrih jo znano, da eo na njib ta žužok
lobko pronoso, iz politiönoga okraja kr&kepa
v smislu g§ 1 in 4 postavo od 3. aprila 1875,
D. Z. 61, strogo propovodala.

V dodatku tega oznauila so tudi Btrogo
propovodujo, pri obdelovanji polja in vino-
gradov so takiü dolavcov poftluzovati, katori
v občinab bodi si na KYanjskom, Štajarskorn
ali Hrvatskom itd., v kat«rih se jo trtna uä
žo vgnozdila, stanujojo, kakor tudi tistib, ki
v f ako okužono krajc poljodolsko in vinogradske
dela opravljat hodijo.

Tudi so strogo veem posostnikom, kateri
imajo v zakužonih občinau vinogrado, propo-
yeduje, a taiatim orodjom in s taisto obleko
in obuvalom, B katerim v zakužono vinogrado
hodijo injih obdelujojo, nookužono vinograde
obdolovati in z nooBnaieno obleko itd. zaha-
jati.

Daljo so T Binislu 8 4 navedono postavo
zapovedujo vsom poseBtnikom, ki imaio svojo
od gori navodenih okužonih vinogratlov, od-
daljeno trtno nasado, t. j . posobno poRostnikora
vinogradov v obdinah Kostanjevica, Št. Jarnoj,
Sv. Skocijan, Raka in Krtko, da imujo svojo
vinogrado ]>rogledati in izidok toga {»rcisko-
vanja procoj semkoj ali tudi skozi obî inskogn
predRtojnika podpisauemu c. kr. okrajnemu gla-
varstvu naznaniti.

Kor so jo trtna uš v tukajsnjem okraji
užo vgnozdila, zato so bojo v srnislu § 4
užo vočkrat navodono })ostavo vinogradi, in
sicer najpo}»roj v žujtanijab Kostanjevica in
Sv. Križ pod Todstvorn priso/enega Btrokov-
njaka Julija HanBolna preiskavali.

To so Btom pristavkom oznanja, da po-
sostriiki nikakor no suiojo j»ri jirojskavi vino-
gradov ali ])ri izpohiitvi drugib v zatiranji
trtno uöi od gosposko odjioslanili organov
oviratj in jim tcmvoč j»otrobno jiomo(> dati.

Vsakdo so todaj ]>recoj v začotku reeno
ojioniinja, da to ]»r"iskavo vinogradov in za-
iiovodanib urudHtev nikdo no brani i» «vir«,
kcr bi si sjeer vsak postnvno nasJedkc toga
zo]*erstavljanja sain sel»i ]>n>isat,i moral.

Konofno so So opominj», ^ . ^ ^ C

II juJij. 188J. U a r g h o r i s r
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Ä n z e i g e b l a l l .
(2852—1) Nr. 3981.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
14. März 1882, g . 1605, bekannt
gemacht, dass zur Einbringung einer
Forderung der kramischen Sparcasse
in Laibach pr. 210 st. s. A.die execu-
tive Feilbietung der dem Franz Hudesch
gehörigen Realitäten Grundbuchsein-
lagen Nr. 57, 283 und 296 kä Pe-
tersvorstadt im Reassumierungswege
auf den

1 8 . A u g u s t ,
1 5 . S e p t e m b e r und
2 0 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,

jederzeit vormittags 10 Uhr, im hier»
gerichtlichen Verhandlungssaale mit dem
vorigen Anhange anberaumt wurde.

Laibach am 8. J u l i 1884.

" ^ T ß ß H . ^ ) Nr. 4192.

E d i c t
betreffend die Todeserklärung des

J o h a n n R o z n i k .
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Francisca

Ro^nik die Einleitung der Todes-
erklärung des Johann Roznik zum
Zwecke der Wiederverehelichung be-
schlossen worden.

Johann Roznik, 32 Jahre alt,
Grundbesitzer in Zaklanc, Gerichts-
bezirk Oberlaibach, langte am 27sten
August 1878 als Trainsoldat der
42. Fuhrwcsens-Escadron mit letzterer!
in Maglaj in Bosnien an und wurde
am nämlichen Tage dort vermisst.

Nach den vorliegenden Erhebun-
gen wurde einige Tage später die
Leiche eines Trainfoldaten aus der
Bosna bei Maglaj gezogen, welche^
wahrscheinlich die deS Johann Roznik
gewesen ist.

Es werden hiemit diejenigen,
welche über den vermissten Auskunft
zu geben vermögen, aufgefordert, dies
diesem Landesgerichte oder dem unter
einem für den Vermissten als Curator
kä kotuin, zugleich Vertheidiger des
Ehebandes bestellten Herrn D r . Anton
Pfefferer in Laibach

b i n n e n e i n e m J a h r e
bekannt zu geben.

Nach Ablauf dieser Edictalfrist,
welche mit 1. August 1885 zu Ende
geht, wird die Entscheidung üb« dieses
Gesuch um Todeserklärung erfolgen.

Laibach am 5. J u l i 1884.

(2782—3) Št. 2376.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Kostanje-

vici daje na znanje:
Naprošnjo MilošaHerakoviča iz No-

vega Sela dovoljuje se izvržilna dražba
Janko Herakovičevega, sodno na 505
goldiuarjev cenjenega zemljišča sub^
gorsko št. 147 grajščine turnske.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

6. avgusta,
drugi na dan

3. s e p t e m b r a
in tretji na dan

1. o k t o b r a 1884,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tej sodniji s pristavkom, da se bode

to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerik je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C.kr. okrajoa sodnija v Kostanjevici,
dnč 20. junija 1884.

(2875—2) Štev. 6462.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo g. dr. Janeza Skedla
iz Novega Mesta proti Martin Pleščevi
zapuščini iz Železnikov zaradi 508 gld.
75 kr. s. pr. skrajšana razprava v red-
nem ustnem postopku

na dan 26. julija 1884
odločila, in se je prepis tožbe kot
oskrbnikom postavljenemu g. Frideriku
Sapotniku iz Metlike vročil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
due" 9. julija 1884.

(2781—3) Štev. 2531.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Kosta-

njevici daje na znanje:
Na prošnjo dr. Janeza Skedla iz

Rudolfovega dovoljuje se izvršilna
dražba Miklavža Ciglarjevega, sodno
na 70 gold, cenjenega zemljišča urb.
štev. 42 b grajščine mokriške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

6. a v g u s t a ,
drugi na dan

3. s e p t e m b r a
in tretji na dan

1. oktobra 1884,
vsakikrat ob 11. uri predpoludnem,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže* v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici, dnč 21. junija 1884.

(2848—2) Nr. 1772.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mlt Bezug auf das Edict vom I2te,l

August 1684. Z. 1324. wird bekannt
gegeben, dass in der Executionssache der
Antonia Pevc wider Iosefa Stancar von
Rudolfswert

am 29. J u l i 1884
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am Isten
Juli 1884.

(2558-2) Nr. 4530.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wurde über die Klage der Anna Ieleniö
von Suchor Nr. 8 wider Johann Iewnö
von Unttrsuchor Nr. 8 wegen Nutznießung
die Tagsatzung zum Summarverfahren
auf den

8. A u g u s t 1 6 8 4
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten bestellten
Curator Herrn Friedrich Sapotnig von
Mottl ing behändiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen
Bevollmächtigten namhaft zu machen
oder die Behelfe dem aufgestellten Eu«
rator rechtzeitig mitzutheilen.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
23. M a i 1864.

(2713—2) Nr. 4311.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Am 1. August 1884,

vormittags von 11 bis 12 Uh?-, wird in
Gemähheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 12. Mai 1884. Zahl
3260, die zweite exec. Feilbietung der
dem Johann Soncar von Kresnizberg
gehörigen, gerichtlich auf 2360 fl. geschah«
ten Realität Einl.-Nr. 57 der Steuer«
gemeinde Kresnizberg stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 2ten
Juli 1884^

(2712—2) Nr. 4312.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirlsgenchte Litlai wird

bekannt gemacht:
Am 1. August 1884,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. wird
in Gemäßheit des diesgerichtlichen Be-
scheides und Edicteö vom 5. Mai 1884,
Z. 2530. die zweite exec. Feilbietung der
dem Johann Soucar von Kresnizberg
gehörigen, gerichtlich auf 2360 fl. geschätz«
ten Realität Einl.'Nr. 57 der Catastral-
gemeinde Kresnizberg stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 2len
Juli 1884.

(2745—1) Nr. 3077.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lalner
in Lichtenbach die executive Versteigerung
der der Frau Agnes Krische von Russbach,
Vezirl RudolfSwert, gchöiigen, gerichtlich
aus 1000 ft. geschützten ReaUlitt 8ud tom.
34, lol. 130 ad Herrschaft Gottschee, vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbictungö-Tagsllhlmgen, und zwar
die erste auf den

22. August,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 4 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jebesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet wor«
oeu, dass die Pfandrealitiit bei der ersten
und zweiten Fellbielung nur um uder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Llcltationsbedmgnisse, wornach
lnsbesondsre jeder Ulcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handrn der
Acitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Echätzuugsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. M a i 1884.

( 2 8 2 7 - 1 ) " Nr. 3159.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Z a l r a M von Vostelje Nr. b (Crss,onär
des Andreas Breaar von Rob Nr. 7)
die executive Versteigerung der dem Anton
Cimperman von Narede Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf !170 f l. geschätzten, im
Orundbuche der Catastralgemeinde Selo
Lud Einlaae Nr. 16 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Fellbietu„gS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

16. August ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. lm
UmtsaMuoe mlt dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitäl bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur un»
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Mcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlege» hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lün„:n in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. am
2. Jul i 1884.

(2894—1) Nr. 4012.

Erinnerung
au Johann, Maria und Georg P u s a v c ,
unbekannten Aufenthalles, und deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Johann, Maria und Georg
Pusaoc, unbekannten Aufenthaltes, und
deren unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Pusaoc von ttahovii
die Klage öepraeu. 3.Mal I884,Z. 4012,
peto. Anerkennung der Verjährung und
Gestaltung der Löschung der für dieselben
auf der Realität Urb.<Nr. «58. koi. 87, aä
Herrschaft Kreuz haftenden Satzpostcu ein-
gebracht, worüber die Tagsahung auf den

25. J u l i 1 8 « 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlcrgerichts mit dem
Anhange des Z 29 der a. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Eiblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Eu-
rator üä »etum bestellt.

K. l. VezirlSgericht Sleln, am 4. Juni
1884.

( 2 6 8 4 - 3 ) Nr. 402o7

Erinnerung
«n die unbekannt wo befindliche Maria
Perz geb. Ketze von Malgern und ihre

unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird der uubelannt wo befindliche"
Maria Perz geb. Kehe von Malgern und
ihren unbekannten Rechtsnachfolgern hie-
mlt erinnert:

E« habe wider dieselben bei dieseM
Gerichte Josef Melz von Ebenthal Nr. 14
die Klage äe praes. 3. Juni 1884, Zahl
4025. wegen Anerkennung der Verjährung
der der Maria Perz aus dem Eheverlrage
vom Juni 1884 bei der Realität aä
Catastralgemeinde Ebenlhal Elnl..Nr. iib
haftenden Ehesprüche per 400 fl. eingebracht,
worüber die Tagsatzung im summarlschell
Verfahren auf den

1 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomllsch von Gottschee als Ku-
rator all aowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu del"
Ende verständiget, damit sti allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machcu, Überhang
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlich^
Schritte einleiten können, wlorigens diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Euralol
nach den Bestimmungen der G e r i c h t s ^
mmg verhandelt werden wird, und die O^
klagten, welchen es übrigens freisteht, ih"
Rechlsbehelfe auch dem benannten Our"'
tor an die Hand zu geben, sich die a"^
einer Verabsäumung entstehenden Folgt"
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht GoNschee. a>n 8""
Juni l884. ,
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(2629-3) Nr. 5825.

Neassumierung
dritter e<rcc. Mlnetung.
Vom k. k. städt..dclea. Bezu lsgenchte

"Udoljöwert wird b^annt gemacht:
E« ŝ 'i über Ansuchen der tiainischen

Sparcasse >n Laidach (durch Dr. Suppan«
llchitsch) im Neassumierungswlgc die dritte
klec. Versteigerung der dem Jakob Be-
zov von Schalowiz gehörigen, gerichtlich
°uf 1363 f l . geschätzten, im Grundbuche
des Gutes Stauden Rrctf. Nr. 123 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
dle Tagsatzung auf den

7. August 1884 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
Anhange des diesgerichtlichen Bescheides
vom 11. A M 1841, Z. 4015. angeordnet.
. K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert, am 20. Juni 1884.

^(2560—3) Nr. 4166.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Frau Antonie
Heß (durch Herrn Anton Prosenil von
"iöttling) wird die mit Bescheid vom
29. A p l l 1882, Z. 4658, auf den 5ten
August 1882 angeordnete, sohm sistierte
oritle exec. Feilbietung der dem Johann
Kralj von Kuplische gehörigen, auf 4550
«ulden bewerteten Realität sud Curr.»
Nr. 118 »ä Herrschaft Gradac auf den

2 3. August 1 6 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
4^Mai 1884.
(2553-3) Nr. 4810.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht, dass die executive
Feilbietung der der Maria Simonie von
Draschiz Nr 6 gehörigen, im Grundbuche
der D. N. O. Commmoa Mötlling 8ud
Rectf.-Nr. 3, Sleuel gemeinde Rofalniz
«ub Extr.'Nr. 33 liorkummenden, gericht«
lich auf 3320 fi. bewerteten Realität auf den

23. August ,
24. Sep tember und
24. Ok tober 1 8 3 4 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
28. Ma i 1684.

(2577-3) Nr. 4494.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deö Anton De Schlava
von Zlrlnlz wird die mit dem Bescheide
vom 24. Dezember 1883, Z. 9980. auf
den 21. Februar. 22. März und 24. April
1884 angeordnet gewesene exec. Feilble«
tung der dem stranz Hoelc von Nieder«
dorf gehörigen Realität uub Rectf..Num.
mer 1Ü/l. Urb..Nr. 15 ad Pfarrkirchen«
NÜt Zirlnlz, iu i-ea^umkudo uuf dcn

23. August,
25. September und
25. Ok tober ! 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlchlS
Wit dem vorigen Anhange angeordnet
<_ K. l Bezirksgericht ^oilsch, am 30sten
Mal 1884.

(2557-^3) Nr. 4587.

Bekanntmachung.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Mött-

N̂g wurde über die Klage des Mathias
^esar von Radovica Nr. 17 wider Georg
^ksar von dort wegen Anerkennung der
"öschung des Pfandrechtes die T°gsatzung
ium summarischen Verfahren auf den

8. A u g u s t 1 8 8 4
ungeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
°?m auf seine Gefahr und Kosten bestellten
^uralor Herrn Franz Furlan von Mottling
vttMdiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
^aqe selbst zu erscheinen oder einen Be-
voulnächtigten namhaft zu machen oder
° , . Vehelfc dem ausgestellten Curator
rechtze.tm mitzutheilen
^AprilNsgericht Mottling, am

(2579-3) Nr. 3767.

Dritte erec. Feilbietung.
lieber ill,suchen des Franz iicnzrr von

Sairach wird die mit Bescheid vom
29. D^zen'ber 1883. Z. 10 380. auf den
24. April 1864 angeordnet gewesene
dritte exec. Fe-lbielung ocr dem Michael
Brrnöii von Oerruth aehörigen Realität
8ud Einlage Nr. 2 u,ä Catastralgemelndc
Gerruth mit den» vorigen Anhange auf

den 23. August 1884.

vormittags 10Uhr, hlergerichlö angeordnet.
K. k. Bezirksgericht titsch, am 30sten

Mal 1884.

(2610—3) Nr. 2293.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kralnischen
Eparcasse die exec. Versteinerung der de»,
Anton Prime von Zaboröt gehörigen,
gerichtlich auf 2650 fl. geschätzten Rea-
lität Rectf.-Nr. 66, Urb.<Nr. 90 ad
Pfarrgilt Gt. Veit. bewilliget und hiezu
drei ftellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. Auaust .
die zweite «us den

11. Sep tember
und die dritte auf den

16. Ok tober 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
HleraerlchlS im Amlsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä.
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitallonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchbextract könne» in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

«. t. Bezirksgericht Sittich, am 16len
Juni 1884.

(i>628—3) Nr. 5009.

Erinnerung
an Bmlhclmä Reste und dessen all
fällige Rechtsnachfolger unbekannten Auf»

enlhaltes und Daseins.
Von dem l. l. städt..deleg. Bezirks,

gerichte Rudolfswert wird dem Barthelmä
Reste und dessen allfälligen Rechtsnach«
folgern unbekannten Aufenthaltes und Da-
seins hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Ms>o von Piaprröc
Nr. 1, Pfarre S l . Peter, dle Klage M o .
Elsih»ng der lm Orundbuche ?.cl Gut
Drasloviö nud VergNr. 59 votlommen.
den Weingarlrealität eingebracht, worüber
dle Tagsahung auf den

5. August 1884 ,

vormittags 9 Uhr, hiergtrlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rostna. Advocal in Rudolfs,
wert, als Euralor 2(! «.ctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrlgens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an dle Hand zu geben,
sich dle aus einer Verabsäumung ent̂
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 14. Juni 1884.

(2638—3) Nr. 2882.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Zgonc
von Rakel (durch Herrn Dr. Deu in
Adrlsberg) die mit dem diesgerichtllchen
Vlsch.ide vom 20. Dezember 1883, Zahl
7159. auf den 31. Jänner l. I . angeord-
nete, sohln aber infolge diesgerichlllchen
Bescheides vom 26. Jänner 1884. Zahl
522, mit dem Ncassumierungsrechte
sistierte drille executive Feilbietung der
dem Johann Zgonc von Laze Nr. 2 gehö-
rigen . im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Osolnil 8ud Einlage Nr. 70
vorkommenden Realität neuerlich auf den

4. August 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz. am
19. Juni

(2617 -3 ) Nr. 2451.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Sa-
jovic die executive Versteigerung der dem
Anton Zajec von Obergurt gehörigen,
gerichtlich auf 782 fl. geschätzten Reali-
tät Einlage Nr. 129 der Calastralgemeinde
Obergurl bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

14. Augus t ,
dle zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. Oktober 1884,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 27sten
Juni 1884.

(2570—3) Nr. 4850.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes
Mlakar von Martinsbach Nr. 6 die exec.
Versteigerung der dem Peter Mlalar von
Planina Nr. 42 gehörigen, gerichtlich auf
620 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Haasberg Rectf.'Nr. 46 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

23. August ,
die zweite auf den

25. September
und die dritte auf den

25. Oktober 1884 .
jedesmal vormittag« um 10 Uhr. hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am ?ten
Juni I8S4.

(2639—3) Nr. 3029.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezlrlsgrlichte Großlaschi;
»lrd hiemit bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen tnö Garthelmä
Tomöiö von Podpoljane Nr. 1 die mit
dem dlesgerlchllichen Bescheide von, 9len
Mai 1883, Z. 2971. auf den 18. Juni
1883 angeordnete, sohin aber mit dem
dieSgerichllichen Bescheide vom 18. Iu:»l
1883, Z. 3749, mit dem Neassumierungs,
rechte sistierte dritte lfec. Feilbietung oer
dem Josef Ial l lö von Podgorica Nr. 6
gehörigen, im Grundbuche der Eataftral-
gemeinde Podgora kud Einlage Nr. 43
vorkommenden Realilät neuerlich anf ocn

4. August 1 8 8 4 .
vormittags 10 Uhr. mit dem »öligen
Anhange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
25. Juni 1884.

(2563—3) Nr. 5088.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Jakob T u r k von Kirchdorf,
esp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,

hiemit erinnert:
Es habe wider dieselben bei diesem

Gerichte Franz Turk von Kirchdorf Num-
mer 33/17 die Klage äß piA68. 7. Juni
1884. Z. 5088, wegen Ersikung der vtea.
lität Urb-.Nr. 25 ad Herrschaft Lo,tsch
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 8. August 1884 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu »hrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Ignaz Gruntar, k. k. Notar
in Loitsch. als Curator »,6 u.ct,uln bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 7ten
Juni 1884.

(2625—3) Nr. 5241.

Erinnerung
an Andreas I e r i ö e l von Pristaoa und
Iernej Forse l von Iurenoorf und deren
allsällige Rechtsnachfolger unbekannten

Aufenthaltes und Daseins.
Von dem l. l. stüdt..dcle8. Bezirks,

gcrichte Rudolsswert wird dem Andreas
Jeriiel von Pristava und Iernej Foscl
von Iurendorf und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufenthal»
tes und Daseins hiemlt erinnert:

<ös habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Murn nun verehl. Rado«
v'öeolc' dle Klage peto. Erfihung der im
Orundbuche »ä Gut Steindruck! uub
Verg.Nr. 318 und 222 vollommenden
Realität eingebracht, worüber die Tag»
sahung zur summarischen Verhandlung
auf den

5. »ugu f t 1884 ,

vormittags 9 Uhr. hlergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Orblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Sledl, Advocat ln
Rudolfswert. als Euralor kä kewm
bestellt.

Die Geklagten »erden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zel t selbst erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten ldnnen,
widrlgens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach drn Veftimmungr,,
der Gerichtsordnung verhandelt werde,,, und
oie Geklagte", welchen es übri^'S fie,.
steht, ihre Nrchtsbehelse auch dem b. "«'">.

dolfswtrt. °m 14. Juni 1884.
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0, bin ich dick!
hört man allerorts Herren und Damon klagen,
es hilft keino Car. Einzig allein das uouo,
von vielen medicinischen Zeitschriften wann

(2891) empfohleno Mittel

Moorwain - Pillen
bewirkt die Entfettung des Körpers in kür-
zester Zeit und ist der Gesundheit nicht nach-
tlieilig. Es macht don Körper schlank und
verleiht ihm eine nie geahnte Schwungkraft
und Gesundheit. Zu haben in Cartons zu
zwei Büchsen um Ü. 2,30. Allelndepöt in
Laibach bei Herrn Apotheker J. Bvoboda.

HÜBT
Das Haus sammt Garten in der

Aemonastrasse Nr. 10 in Laibach ist
billig zu verkaufen. (2730) 3—3

: Lager der "besten \

i Mineralwässer I
l Apotheke Piccoli |
: (2267) „zum Engel" 12—6*
Z in Laib ach, Wienerstrasse. £

(2759—2) Nr. 4150.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei für den mit Beschluss des

k. l. Landesgerichtes Laibach vom 2isten
Juni 1884. Z. 3866, wegen Blöosmnes
unter Curatel gestellten Anton Kosnjek
von Freithof Franz Kosnjek von dort
Hs.'Nr. 19 zum Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
28. Juni 1684.

(2816-2) Nr. 47367

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Maria Susnik von Tucna wild hie-
mit bekannt gemacht, dass denselben Herr
Jakob Eppich von Stein als Curator aä
actuin bestellt und demselben der Real-
feilbietungsbescheid vom 21. Ma i l. I . .
Z. 3682, zugefertiget worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Ju l i 1884.

(2587—3) Nr. 4359.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Raiclch von Fiume wird hiemit bekannt
gemacht, dass demselben Herr Carl Puv-
pis von Loilsch als Curator 26 »etuiu
aufgestellt und diesem d«r für denselben
bestimmte Pfandrechtsliischungs»Cinver«
leibungsbescheid ddto. 17. November 1883,
Z. 10 924. zuaeferliget worden ist.

K. l. Vezirlsgericht Loltsch, am 30sten
Mai 1884.

(2586—3) Nr. 4358.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mi»

chael Semrov von Grahovo wlrd hiemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Mathlas Krajc von Grahovo als Curator
»ä actum aufgestellt und diesem der für
denselben bestimmte PfandrechtslöschungS-
Elnverlelbungbbescheid ddto 27. Novem.
ber 1883. I . 11185, zugefertiget wor>
den ist.

K, t. Vezlrlsgerlcht Loilsch, am 30stcn
Mai 1884. ^ _ _ _ _ _ ^

(2719—3) Nr. 5370.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ma»

ihias Brenl̂ iö von Eibenschuss wird
hiemit bekannt gemacht, dass demselben
Mathias Modic von Eibenschuss als
Curalor n,ä ncwm aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte diesgericht-
liche exec. Einantwortungsbescheid ddto.
3. Ma i 1884, Z . 4044, zugefertigt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Juni 1364.

I Subscription auf 50000 Stück 4proc. Prämien-Obligationen ff
LjT der U n g a r . Hypotheken-BSauik. 1
[k Die Unionbank in Wien bringt d|

I die 4proo. Prämien-Obligationen ä fl. 100 \
H der Ungar. Hypothekenbank g
=5 deren iTg

[U erste Ziellinie Min 1̂ 3, September 1884 U
1 mit Haupttreffer fI.1OO OOO I
Yr- staUfindet d

J znr öffentlichen Subscription. ||
[[JT Anmeldungen hierauf werden zum Originalcourae von fl. 99,50 nebst (U>n i
^ 4proc. Stückezinsen vom 1. Juni a. c ab spesenfrei entgegengenommen bei \h

W (2834) 4-4 Wechselstube. j |

Postorte - Lexikon
von Oesterreich-Ungarn

zur Berechnung dor Wortaendungon von allon grössorou Stüdton OostorreicJis nach aünnnt-
(2862J 5—2 liehen Postorten der Monarchie.

Cartnoniert fl. 1,50, franco per Post fl. 1,60.
Verlag von Karl Konegen (Leo & Comp.) in Wien, Heinrichshof.

^ p | | International IJiie*

^mMs Triest nach Newyork direct.
Die grossen erstclassigon Dampfer dieser Linie fahron rogoJmässig nach Nowyork

und übernehmen Ladung und PasRagiore zu don billignton Preisen boi bcator Vorpüegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
99IC£ist A-ngliawtf 115. Juli. — „ G e r m a n i a " 3O. Jsnli-

Passage: Cajute fl. ZOO. — Zwischendeck fl. 60.
Wogon Passagen wende man sich an J. Terkulle, General passage-Agent, Via

dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest, wogon Fraohten an Sohen-
ker & Co., Zelinkagasso, Wien. (2621) 8-6

MnllamMe Mcilation.
Donnerstass, den 3 R . J u l i R 8 V 4 , werden wählend der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monale

(46)12-7 Mai R88»
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an

den Meistbietenden verkauft.

M i t der krainischen Tparcasse vereinigtes Psandamt
Laibach, den 21. Juli 1884.

(2Ü77—3) Nr. 3202.

Erinnerung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Gottschee

wlrd den unbekannt wo in Amerika
befindlichen Johann und Gertraud Högler
von Alllag hiemit erinnert, dass die an
dieselben lautenden zwei Pfandrechts-
Einverlcibungsbelcheide Z. 2168 dem
ihnen unter einem aufgestellten Curalor
n,cl actum Herrn Johann Erler von
Gotlschee zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 9teu
Mai 1884. ^
(2794-2) Nr. 59307

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird kundgemacht, dass drn unbekannten
Erben undRechtsnachfolgern des Ive ^e-
konja von Triliuce Nr. 10 Herr Friedrich
Sapotnig von Mottling als Curator aä
^ w m bestellt und dass demselben der
Feilbietungsdescheid vom 26. April 1684,
Nr. 3613, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Juni 1884.

(2775—2) Nr. 2493.

Betanntmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, dass den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Noth-
burga. Maria, Theresia, Johann, Josef,
und Francisca Uialar Herr Iosrf Schwel«
ger von Egg zum Curator act llctum
bestellt, decreliert und demselben der Real»
feilbietungsbescheid vom 26. Mai 1884,
Z. 2305, zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 4. Juni
1884.

"(2697—2) N'r.^2' i4"i?

Velanntmachnng.
Vom l. t. städt..delcg. Ve^rlöaerich<e

in Laibach wird hiemit belaxilt gcmachl:
Das l. l. Bundesgericht in ttaibach hat

mit Beschluss vom 20. Mai 1884. Zahl
3211. über Anton Pa. s.l dun Lalbach
wlgen Blüdsinnes die Curatel zu ver-
hängen befunden und es wurde als Eu-
rator für denselben Thomas Pauäef,
«urgstallgllfse Nr. 8 in ttaibach. btstelll.

Laibach am 25. Juni 1884.

(2892) Nr. 4522.

Falimis - Versteigerung.
Vom t. t. Landesgerichte Laibach

wird bekannt qegeben, dass zur V ^
nähme der öffentlichen Versteigerung
der in die Concursmasse des Hermann
Förster, gewesenen Zuckerbäckers in
Laibach, gehörigen Fahrnisse, mit Au^
nähme der Gewölbs^itnichtnng, als»
einiger geringer Vorrath?, Geschäfts
utensilien und Emrichtunssssti'lcke, nü^
den Normen des Efecutionsversah'
rens die einzige Tagsatzung auf den

2 3. August l. I . ,
9 Uhr vormittags, im Verkaufslocale
des Hermann Förster am Preschet̂
platze mit dem Beisätze angeordnet wild,
dass hiebei die Fahrnisse allenfalls
auch unter dem Schätzwerte geg^
sogleich bare Bezahlung hintangegeben
werden.

Laibach am 16. J u l i 1884.
Der t. k. Concurscommissär:

Ledenig m. p.

(2698-3) Nr. 10252-

Bekanntmachung.
Vom l. k. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemil, bekannt gema^'
Das hochlöbliche t. l. Landesgcricht'"

Lalbach hat mit Veschluss vom ii9. ÄPl"
1884, Z. 2070, Ndcr ffranz Mostt"
von Bizovlk w gen Verschwendung b»e
Euratel zu verhängen befunden.

Für denselben wurde unter el'>e>"
Anton Zabjel von Vizooil zum Chalet
bestellt.

Laibach am 23. Mai 1884. ^ ^
(2868-1) Nr. 26l0>

Kundmachung.
Vom k. k. Veznlsgerichte Ill.-FeistNi

werden im Nachhange zum Eoicte v ^
25. Ma i 1884, Z.26I0, bekannt gema^

Es sei den unbekannten Rechlsna^
folgern der veistorbenen Tabulargläll'
biger Agnes nnd Marinka Staver a^,
Zagorje zur Wahrung ihrer Rechte,^
der execu'iven Veräußerung der Neal>^
G'undbuchseinlagc Nr. 8-j der Catastt^
gemeinte Zaqorje. vormals als U^'
Nr. 27 »ä Herrschaft Prcm, Hc>rr ^
renz Icrovsrk von Feistriz zum C u l ^ ,
aci aelum bestellt und decretirt. ^ '«<
demselben der bezügliche Feilbietend
bescheid behändiget wordeu. .,,,,

K. k. Vezirksgericht Feistriz, aM ^^
Juli 1884.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 F e b . V a m b e r g .


